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ZuunseremSiegeinSüdtirol.BürgermeisterDr.Weiskirchner
hatanFeldmarschalleutnantErzherzogKarlFranzJosefnach¬
stehendesTelegrammgerichtet:,DievonTagzuTagsichmeh¬
rendenglänzendenErfolgederunterdemBefehlEuer. . k.
HoheitstehendenTruppen,dievonderunvermindertenStoskraft
unddemunerschütterlichenHeldenmutederösterreichisch-unga¬rischenArmeeneuerlichZeugnisgeben,lösenindenHerzender
WienerBürgerschaftfreudigeBegeistenungundaufrichtigeBe¬
wunderungaus .Namensder . k.Reichshaupt-undResidenzstadt
Wienerlaubeichmir,Euer. . k.Hoheitanläslichdieserherr-¬
lichenWaffentatendieehrerbietigstenGlückwünschezuunter-¬

breiten . "
SpendendesregierendenFürstenLiechtenstein.Derregierende
FürstvonundzuLiechtensteinhatdemMuseumderStadtWien
folgendeGemäldealsGeschenküberlassen:„Ueberrestedes
SchlossesderGrafenvonGumpendorfinWien,Mariahilf“von
Stoitzner ,zweiGemälde„ AusderGegendderWiener
Wasserwerke"vonSchäfer,„DieletztenWeidenamGrottenbach"
vonFechter ,„ DieFavoritenlinieimJahre1890 “vonGause,
„Freihauskapelle“vonAnniSchedelbauer ,„BlickaufdieHofburg
vom,kunsthistorischenMuseumaus"vonSuppanschitsch ,„Alter
HofinderPramergasse,jetztArcheleihof“vonLenthner,ferner
eineOelskizze„AusAltWien,Rossau,Porzellangasse“vonLenth¬
ner ,dieAquarelle„KalvarienbergmitKircheinHernals"und
AnsichtvonWienI .Heiligenkreuzerhof“vonEd .Schedlbauer,
ferner„HaupttordesPalaisBräuner,I .Singerstraße16 “von
KarlWeiss,„ AmDonaukanalbeiNußdorf"vonRudolfBernt,
VonderDemolierunginderLiliengasse“vonRichardMoser.

AußerdembefindetsichunterdenGeschenkeneinTiegel
grauemTon ,stammendvoneinerAusgrabungin Wien ,1 .Bez

chenkenstrase
BürgermeisterDr .Weiskirchnerhatfürdieseneuerliche

vertvolleSpendedemregierendenFürstenLiechtensteinden
DankzumAusdruckgebracht.
OeffentlicheAusspeisung.NachdemletztenAusweisder
ZentralstelleimRathausebeträgtdie Anzahlderaneinem
einzigenTageangewiesenenPortionen53. 957.Amstärksten
beteiligtistder10.Bezirkmit9138Portionen,dannfolgen
der12 .mit7200,der20 .mit6546,der2 .mit5095,der
3 .mit3860,der16 .mit3375Portionen,. . w

MilitärischeDienstleistungderGemeindeangestellten .Nach
demStandevonEndeApril1916sind12. 908Gemeindeangestellte
derStadtWienzurmilitärischenDienstleistungeingerückt;
dasHauptkontingenthabendieStrasenbahnengestellt ,nämlich
95Beamte,118Unterbeamte,41Hilfsbeamteund6097sonstige
Angestellte(Schaffner,Motorführer,Werkstättenarbeiter,etz)
Auszeichnung .DemWienerVolks.undFortbildungsschullehrerin einem
AlbertHaupt,welchergegenwärtigalsFeldwebel/ixxLandsturm¬

dientundanderitalienischenGrenzekämpft,bataillon
wurdein AnerkennungäußerstpflichtgstreuerDdenstleistung
vordemFeindeinbesondererVerwendungdassilberneVendienst
kreuzmitderKroneamBandederTapferkeitsmedailleverliehen.
30gährigesDienstjubiläum.DerLeiterderstädtischen
Hauptkasse-Abteilungfürden10 .BezirkHauptkassenkontrollorRudolfDürauerfeierteam21 . . M.smin30jährigesDienstjubi-¬
läum.DemverdientenBeamten,dersichdurchseinliebenswürdi-¬
gesWesenallgemeinerBeliebtheitundWertschätzungerfreut ,
wurdenausdiesemAnlasseausdenKreisenderstädt .Beamten-¬
schaftzahlreicheherzlicheEnrungenzuteil.
AnerkennungfürVerdiensteaufdemGehietederkörperlichen
Erziehung.DasMinisteriumfürKultusundUnterrichthatden
Landesschulratermächtigt,demBürgerschuldirektorFranz
Schöberle ,denBürgerschullehrernFranzKurtisch ,JosefMohr
undJohannBindersowiedenVolksschullehrernJohannDostal
undKlemensDornfürihrinnerhalbdesVereineszurPflege

des Jugendspieles in Wien betätigtes verdienstvolles Wirken
f demGebietederkörperlichenErziehungderWienerVolks-¬

undBürgerschuljugendimNamendesgenanntenMinisteriumsdie
belobendeAnerkennungauszusprechen.

iligungderSchulenander4 .Kriegsanleihe.DieVolks-und
BürgerschulenhabenbisherihrepatriotischeGesinnungundOpfer¬
willigkeithinsichtlichderKriegsanleiheninhohemMaßebetätigt,
insbesonderebeiderdrittenKriegsanleiheundnunmehrhabsich
auchbeider4 .Kriegsanleihegezeigt,daßsiesichvollundganz
indenDienstderSachedesVaterlandeszustellenwissen.Danun
dieVerlängerungderZeichnungsfristbis23.Mai1916verfügtwur-¬de ,stehtzuerwarten,daßdieSchulondieseZeitnochausnützen
werden,umnachKräftendazubeizutragen,demStaatejeneMittel
zurVerfügungzustellen,welcheerzueinersiegreichenBeendigung

einerAufgabenbedarf.

Armenratswahl.DerStadtrathatnacheinemAntragedesStR.Knoll
dieWahldesJosefBauerzumArmenratdes7 .Bezirkesbestätigt.
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